bel der „Liberalen Bereinigung” und der „Ciga 
der Ciberalen” großen Enthuſtasmus hervor ⸗ 
gerufen. Janſon und andere Führer der liberaln 


Partei hielten Reden, in denen ſie hervorhoben, 


ble Einigung und Wiederherſtellung der liberalen 
Partei fei eine vollendete Thatfahe. Als Janſon 
das Verſammlungslokal der „Liberalen Der- 
einigung“ verließ, ſpannte die Menge die Pferde 
von ſeinem Wagen und zog ihn bis nach dem 
Gebäude der liberalen Liga. In der Stadt fanden 
mehrfache Kundgebungen für Janſon Pati; die 
Ruhe wurde nicht geſtört. 


Ein Erfolg der ruſſiſchen Polktin. 


Die ruſſiſche Polltik hat einen neuen Erfolg auf 


der Balkanhalbinſel aufzuweiſen. Die „Nowoje 
Wremja“ meidet nämlich aus Buñazeft, daß die 
rumäntiſche Regierung Rußland Genugthuung für 
die KAusweiſung der ruſſiſchen Colporteure aus 
Rumänien gegeben habe. 
decret wurde aufgehoben und jene Colporteure, 
welche finanziellen Schaden dadurch davongetragen 
haben, noch obendrein entſprechend von den 
tumäniſchen Behörden entſchädigt. Dieſe ruſſiſchen 


Colporteure vertreiben die Bilontffe des Zaren 
ruſſiſchen Heiligen, 
Verherrlichung 


und ſeiner Familie, der 
Volksſchriften, 


geſchrieben zur 
Rußlands, 


zu fabelhaft billigen Preiſen in 


Rumänien. Die Koſten dieſer national-ruſſiſchen 
Propaganda tragen die verſchiedenen flaviſchen 
Wohlthatighetis-Bereine und es haben ſich dieſe 


Bilberhändler und Colporteure von jeher als un⸗ 


wieſen. 


eee 


Deuschland. 


* Berlin, 11. Juni. Die „Nordd. Allg. 31g.“ 
erinnert daran, daß heute vor 10 Jahren, am 


11. Juni 1879, Kaſſer Wilhelm L und Kaiſerin 
KAuguſta den Schmuck der goldenen Morthe an- | 
legten, und ſagt: „Nur eine kurse Spanne Zeit 
bedurfte es, um dem Tage der goldenen Sochzeit 


den Tag der Diamanthodpelt anzureihen. In⸗ 
zwiſchen hat der Tod das durch fait ſechs Jahr⸗ 
zehnte befiandene Band gelóft — und mit dem 
Gatten it auch der Sohn der hohen Frau ent- 
riſſen worden, die heute die ſechtigſte Wiederkehr 
des Dermählungstages in filler Einſamkeit und 


Zurückgezogenheit begeht. Nur ein fliller Ge- | 


denktag ift es, welchen Kaiſerin Auguſta heute 
durchlebt. Kein rauſchender Jubelruf, kein hell 
Klingender Seftlaut tönt der ehrwürdigen Fürſtin 
heute entgegen. Aber das Band, das ſich in 
guten und böſen Tagen zwiſchen der Lebens- 
gefährtin des großen Salfers und ihrem Volke 
geknüpft, hat mit dem Wandel der Zeiten nur 
zugenommen an Feſtigkeit und iſt zu einem Wahr⸗ 


zeichen der Treue geworden, der Treue und 


pietätvoller Berehrung für die verklärten Licht⸗ 
geſtalten der beiden Gelmgegangenen. Es hat 
eine innige Zuſammengehörigkeit begründet, die 
ihren Halt in der Achtung und Bewunderung vor 
der Erhabenheit und Höhe findet, mit welcher der 
Beruf der Frau und der Fucfiin an dieſer Stelle 
geübt wird. Mit dankbarer Verehrung blickt 


heute wie in früheren Tagen die Mitwelt auf 
eine Kalferin, die, den Beſchwerden und Mühen 
des Alters trotzend, unentwegt ihr Streben 


darauf gerichtet hält, die Thränen der Unglück⸗ 
lichen zu trocknen und ihre Schmerzen zu lindern, 
und welche in ihrem hohen Ginne tafilos den 


Antrieb findet, ſich das Verſtändniß der geiſtigen 
Bewegung der Zeit zu ſichern und derſelben auf⸗ 
merkſam zu folgen.“ . „ 
der Schatz] trug, wie [on erwähnt, beim 
Einzuge in Berlin den einfachen ſchwarzen perſi⸗ 
ſchen Rock, auf der Schulter goldene Kchſelſtücke 
mit je drei Diamantſternen in Gold gefaßt, von 
der Größe eines Markſtückes. Ueber das Band 
des Schwarzen fibler-Ordens zog ſich ein ſchwarzes 
Koppel mit gleich großen und größeren Edelſteinen 
reich beſent, auf der linken Bruſtſeite haftete der 
Stern des Schwarzen Adler. Das Wehrgehänge, 
allen Gauen Deutſchlands herbeigeeilten Delegir- 


welches den mit Edelſteinen beſetzten, in einer 


Scheide von getriebenem Golde ſteckenden orienta- | 
liſchen Säbel trug, war gleichfalls mit Diamanten 
beſetzt, währenb als Schlußſtück ein taubeneigroßer 


Smaragd diente. Die Beinkleider find hellblau 
mit breiten goldenen Streifen. 


Jahren, eine feine goldene Brille. 


[der Schah auf dem Schrippenfeſt.] Am 


Montag, dem zweiten Pfingſttage, begab ſich der 
Schah, wie ſchon kurz gemeldet, nach Potovam. 


Bei der Ankunft auf Schloß Friedrichekron wise | 
Rathenow, 


der Schah von dem Kaiſer und der Kaiſerin be- 


grüßt. Sierauf fand um 10 Uhr das Stiſtungs⸗ 
feſt des Lehr-Infanterie-Batalllons vor Schloß 
Delegirten 


Friedrichskron in Gegenwart des Kaiſers und 
der Kaiſerin, fomle des Schahs ſiatt. Zu dieſem 
jährlich wiederkehrenden fog. Schrippenſeſt war 
der Feſtplatz bei den Communs bei Schloß 
Friedrichskron feſtlich geſchmückt. 


ſchaften den Seftplaß, 


am Arme des Schahs, umgeben von ihren brei 


älteſten Söhnen, denen ſich die Frau Prinzeſſin 
Friedrich Karl, der Prinz Friedrich Leopold, der 
Erbprinz von Meiningen, Herzogin Wilhelm von 
Herzog und Herzogin 


Mecklenburg - Schwerin, 
Johann Albrecht von Mecklenburg, Erbprinz und 
Grbprinjeffin Reuß j. L., 
Sachſen-Altendurg, die Oberſten⸗, Oberhof und 


Kofchargen und die Gefolge anſchloſſen. Nachdem 


der Kaiſer an dem vorderſten Baume, demſelben, 
an welchem in früheren Jahren Katſer Wilhelm J. 
dem Gottesdienſt beizuwohnen pflegte, ſich aufge- 
ſtellt hatte, ebenſo vor ihren Seſſeln der Schah 
von Perſien zur Seite der Kaiſerin, umgeben von 


ſämmtlichen Prinzen und Prinzeſſinnen, alle in 
ſchwarz und weißen Toiletten, begann der Gottes- | J 
die geiftige wie die körperliche Ausbildung zu 
richten habe. — 


dienſt mit dem üblſchen Trommelwirbeſ. Mit einem 
-Chorgefang wurde die Feier eingeleitet, worauf 


Hofprediger Rogge den Gottesdienſt in nur 
Nach dem Ende deſſelben 
formirte ſich das Bataillon zum Parademarſch, 
der in Zügen ausgeführt wurde. Nach der Parade 
begaben ſich die Nannſchaften zur Speiſung an 
den in den Colonnaden der Communs aufge- 


liturgiſcher Weſſe hielt. 


ſtellten Tiſchen. Unter der Rotunde war ein Büffet 
für die höchſten Ferrſchaften und deren Gefolge 


aufgeſtellt, an welchem die Offiziere des Bataillons 


die Gonneurs machten. Das Feſtmahl der Mann- 
ſchaffen beftand aus Milchreis mit Speck und dem 
üblichen Sauerbraten, geſchmorten Pflaumen, Wein 


und Bier. Als die höchſten Ferrſchaften aus dem 


Hauptportal des Schloſſes traten, um ſich zu den 
Communs zu begeben, intonirten ſämmtliche 
Muſikcorps der Potsdamer ‘t 
Nationalhymne, unter deren Klängen die⸗ 


NMajeſtät erwiederte. 


Das Kuswelſungs-⸗ 


ſtarb, der „Nagdeb. Zig.“ zufolge, 
gemein geſchickte Sendlinge des Panflabismus er- | : 0 , ae 


Auf dem Kauple 
trug der Schah die perſiſche Lammfellmütze ohne 
Verzierung und die Augen deckte, wie in früheren yi 
| Burg, Züllchow, Staßfurt, Magdeburg, Welhen- 


Fürſtenberg, 


| (Weber, Tuchmacher), der Maurer, 
Bildhauer, Kaufleute, Condiloren, Lithographen, 
Um 10¼ Uhr 
betraten die allerhöchſten und hohen SGerr- | 
voran der Mater $ 
in Generalsuniform, gefolgt von feiner Geman. | 


Prinz Albert von 


Garniſon die 


ſelben vom nördlichen Füge ber 


4 30S as 
ciniecien, 


bie von ihren Tiſchen ſich erhebenden Mann⸗ 
ange- ¡ 
langt, nahmen fie freundlich dankend und plaudernd 
von den angebotenen Speiſen und Getränken an; 
ſelbſt der Schah von Perſien nippte an der 
Erdbeerbowle und koftete ſiehend von dem dar⸗ 
werden Schaaren Glaubensloſer am 
Pfingſtfeſte im Herzen und Mittelpunkte der 
Chriſtenheit ſich um die dem Satan geweihten 


ſchaften begrüßend. In der Rotunde 


gereichten Sauerbraten. Die Kaiſerin jorgie dafür, 
daß auch die kleinen Prinzen ihren Sauerbraten 
bekamen; ſie ſelbſt nahm die angebotenen Speiſen. 


Der Schah von Perſien wich ſonſt nicht von ihrer 
[Seite. Der Kaiſer brachte darauf ein Hoch auf 


die Armee aus, welches der commandirende 


[General des Garde⸗Corps, General der Infanterie 
v. Neerſcheibt⸗Hülleſſem, mit einem God auf Se. 
ie Truppen fielen mit be⸗ 
geiſtertem Hurrah ein und fitminten ſodann „Feil 


dir im Siegerkranz“ an. 


man der „National- Zig.“ aus Meiningen ſchreibt, 
giebt auf Anordnung des Herzogs das Staats- 
miniſterium bekannt, daß am 15. Juni d. 3. bet 
der Morgenandacht der Schulen und der Gabbath- 
feier in den Synagogen ſowie am nächſtfolgenden 
Sonntag im Gottes dienſt der chriſtlichen Gemeinden 


ende Friedrich III. in feierlicher Weiſe gedacht 
werde. 

* [£bg. Jof. Schmitt f.] Das Abgeordneten- 
haus hai ſchon 


Tod verloren. In Batten im Kreiſe Gersfeld 


geordnetenhauſe vertrat, im Alter von 54 Jahren. 
Er war felt Jahren der Führer der Anhänger 
des Centrums im preußiſchen Rhöngebiet. 


geprägt worden: Doppelkronen 1 828 779 000 Mk. 
(wieder eingezogen 990860 Mark), Kronen 
476 294 290 Mk. (wieder eingezogen 933430 Mk.), 
halbe Kronen 27 969 925 Mk. (wieder eingezogen 
9405 Mark), bleiben 2331109760 Mark 
(1 827 788 380 Mk. Doppelkronen, 475 360 860 Dre. 


Kronen, 27 960 520 Mk. halbe Kronen); auf 


Papier berechnung wurden ausgeprägt 1011771490 
Mark. Von den in der genannten Zeit ausge- 
prägten Silbermünzen blieben, nach Abſetzung der 
wiedereingezogenen, 452 237 916,80 Mk., von den 
Nickelmünzen 41 707 355,80 Mh., von den Kupfer- 
münzen 10 751 668,85 Mk. 

Hamburg, 11. Juni. Gaupimann Kund von 
der Forſchungsſtation in Kamerun ſowie der 


Lehrer Chriſtaller werden demnächſt auf Urlaub 


hier eintreffen. Die Herren befinden ſich an Bord 
des Woermann'ſchen Dampfers, welcher geſtern 
Madeira paſſirte. 

Deſſau, 11. Juni. Die Herzogin iſt nicht unbe- 
denklich an Diphtheritis erkrankt. 

W. Difieldorf, 10. Juni. Der zehnte ordent⸗ 
liche Verbandstag der deulſchen Gewerkvereine 
(Hirſch⸗Duncker) wurde heute im feſtlich ge- 


ſchmückten Saale der „Kaiſerhallen“ vom Dor- 
ſitzenden des Centralraths, Herrn Hugo Kanin⸗ 


Berlin eröffnet, in welcher derſelbe darauf hin⸗ 
wies, daß der vom Anwalt der beutſchen Gewerk⸗ 
Vereine, Hexen Dr. Max Sirfd-Berlin, zu 
erſtattende Jahresbericht den Beweis erbringen 
werde, wie ſehr trotz aller Schwierigkeiten die 


Halle a. d. S. ſtattgehabten neunten Verbands⸗ 


tage bemüht gemejen find, das Wohl und 


Intereſſe ihrer Mitglieder zu fördern. Auch die 


Künftlerſtadt würden hoffentlich, getragen von 
echtem genoſſenſchaftlichen Geiſte, zum Segen 
für die friedliche Arbelterorgonifation und 
der Förderung des Wohles der 


begrüßt in einer herzlichen Anſprache die aus 


ten und heißt ſie im Namen des Ortsverbandes 
Düſſeldorf herzlich willkommen. Rus der Prü- 
fung der Mandate ergiebt ſich, daß von 64 Dele- 


Cannſtadt, Cüſtrin, Firſchberg, Leipzig, Deſſau, 


fels, Bitterfeld, Breslau, Chemnitz, Dresden, 


Sophienau, Zittau, 
Gelſenkirchen, 
Cottbus, Wattenſcheid, Geveisberg, 
Schliersbach, Buchau, Hohenwöllſen, Altwaſſer, 
Bredow Stettin, Guben und Faynau. Die 


Maſchinenbauer, Klempner, Tiſchler, Stuhlarbeiter 
Zimmerer, 


Schneider, Erdarbeſter, Fabrin⸗ und Handarbelter 
u. ſ. w. Zu Vorſitzenden werden die Herren 
Kanin (Berlin), Hahn (Burg) und Winter 
(Berlin); zu Schriftiführern die Herren Sommer 
(Berlin) und Meißner (Weißenfels) gewählt. 


Eine große Anzahl von Gäſten aus rheiniſchen 


und meffäliichen Städten und Ehrengäſte aus der 


Stadt Düſſeldorf wohnten den Verhandlungen, 


welche morgen Vormittag fortgeſetzt werden, bei. 
Augsburg, 11. Juri. 


wurde wiederum von Kalben (Hamburg) eröffnet 
und letzterer ſodann zum Präſibenten gewählt. 
Negierungsrath Schmidt begrüßte die Berfamim- 


ſowie der Kreisregierung Schwabens; daſſelbe 
that Bürgermeiſter v. Sifher namens der Stadt 
Augsburg und Schulrat) Bauer für den Orts- 
ausſchuß. Alle Redner ſtimmten darin überein, 
daß die deutſche Nation ihr Hauptaugenmerk auf 


Die Verſammlung brachte in 
Telegrammen an Kaiſer Wilhelm und Prinzregent 


Luitpold ihre Huldigungsgrüße dar. Zuerſt ſprach 
Schuldireckor Richter (Leipzig) über Bolksthum | 
Als beſter Schütze ging Kerr Canjer mit 61 Ringen 


und Volksſchule. 


Kreuznach, 11. Juni. Das Kulten⸗Sichingen⸗ 


Denkmal wurde um 1 Uhr unter Betheiligung 


zahlreicher hervorragender Perjónlidkelien und 
einer großen Volksmenge feierlich enthüllt. Pro- | 


feſſor Onken (Gießen) hielt die Feſtrede, welche 
von den Zuhörern begeiſtert aufgenommen wurde. 
An dem Banket auf der Ebernburg nehmen 200 
Perſonen Theil. Die Stadt und Umgebung prangen 
im Feſtſchmuck. ‘ 
Heſterreich⸗ Ungarn. 

Wien, 11. Juni. Der Kaiſer ſtattete dem Fürſten 
von Montenegro einen Beſuch ab und verweilte 
10 Minuten bei demſelben. Der Fürſt begleitete 


den Ralfer bis zum Wagen und verabſchiedele ſich 


* [Gedächtnißfeier für Kalſer Friedrich.] Wie 


der Bedeutung des Tages als des Todestages des 


wieder ein Mitglied durch den 


am 6. Juni 
der Amtsgerichtoſecretär Max Joſef Schmitt, 
welcher ſeit den letzten Wahlen die Kreiſe Hünfeld 


lo NU Salz 5 
und Gersfeld als Mitglied des Centrums im Ab- | sf 13, Sunt Danzig, 12. Juni. Vollmond. 


* [Münspräögung.] In den deutſchen Münz. 
ſtätten find bis Ende Mai 1889 an Goldmünzen aus⸗ i 
[dann weſthin Gewiltter und Regen mit Ad ; 
kühlung. Friſche bis ſtarke Winde. 


[dann wieder warm; meiſt windig, wechſelnd 
wolkig; ſtrichweiſe bedeckt, Gewilter und Regen. 


Dampferver bindung, welche eine beſondere Anziehungs- 


den ſchattenreichen Wegen, ſowie im Kurgarten wurde 
leider durch den läſtigen Staub, den die im Frühjahr 
iheilweiſe ſehr ausgefahrenen Wege ö 
beeinträchtigt; beſonders war der dicht beſetzte Kur⸗ 
Staubwolke. Der 


Gewerkvereine felt dem im Jahre 1880 in 


jetzigen Verhandlungen in der ſchönen rheiniſchen 


Wätglieber | 


Landsberg, Mannheim, Gera, Spremberg, Guben, 
Laurenhlitte, | 
Stralſund, Potsdam, Duisburg, | 


vertreten die Gewerkvereine der 


Die heutige Kanpiſitzung 
der allgemeinen deuiſchen Lehrerverſammlung 


auf das herzlichſte von ihm. Der Kaſſer trug das 
Band des Zroßkreuzes des Danloorbens. (W. L.) 
* [Segen das Giordano Beunv Denkmal ig 


mi bat der Biſchof von Roſenau in Ungarn, 
929 0 fal . die Tour über Dirſchau nach Danzig fort, woſelbſt ſie 


Georg Schopper, einen heiteren Hirtenbrief er⸗ 
laſſen, in welchem es u. a. heißt: „Zahlreich 


Banner verfammeln, um voll gottloſen Eifers, 
mit Läſterungen und Verwünſchungen 


— O sacra eimplicitas! 
Frankreich. 


Paris, 
Laguerre find noch nicht wieder in Freiheit ge- 


ſetzt; biefelben werden ſich heute vor dem Zucht. 
pollzeigericht in Angouleme wegen Rebellion und 


wegen Bedrohung von Beamten zu verantworten 


haben. Die boulangiftifihen Depulivien haben ne lichen Leute nicht einmal alle ihre Gachen reiten konnten. 


ſchloſſen, von der Einbringung einer Interpellation 
einſtweilen noch abzuſehen. (W. T.) 
England. 
London, 11. Zuni. Reuters Bureau meldet aus 


Simla vom 10. Juni, Prinz Albert Victor, der 
älteſte Sohn des Prinzen von Wales, werde im 
kommenden Winter mit kleinem Gefolge Indien 
beſuchen. Der Beſuch foll keinen offictetien Cha- 


rakter tragen. Der Prinz wird die hervor- 
ragendſten Städte beſuchen. (W. T.) 


— i 


Metterausſichten für Donnerſtag, 13. Juni, 


auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte 
fand dort nebſt dem Befiter des Kauſes, der mit 


und zwar für das nordöſtliche Deutſchland: 
Zunächſt heiter, warm, veränderlich wolkig, 


Für Freitag, 14, Juni: 


Vielfach ſchön und heiter, anfangs kühler, 


„Igagdbeule des Kaiſers,] Wie aus Pröckel⸗ 


witz berichtet wird, hat ber Kaiſer während ſeines 
tägigen dortigen Aufenthalts 28 Rehböcke erlegt. 
Die beiden Pfingſt⸗ 


5 Neufahrwaſſer, 11. Juni. 
feiertage, die beiden heißeſten, welche wir bisher ge- 
habt, das Thermomeler zeigte 30 reſp. 33 Gr. Celſius 


im Schatten, veranlaßten nach den hier gelegenen 
Badeorten eine wahre Völkerwanderung, und es war 


namentlich die Weſterplatte mit der bequemen 
Kraft ausübte. Dreizehn Dampfer der Actiengeſellſchaft 
„Weichſel“ fuhren ununterbrochen, um die gewaltige 
Menſchenmenge ju befördern. Auf der Weſterplatte 


war jedes Plätzchen beſetzt. Am Strande, vor der 


Strandhalle und auf dem Kaiſerſtege lagerten und be⸗ 


wegten ſich tauſende von Menſchen. Der Aufenthalt in 


verurſachten, 


garten eine kaum durchſichiige 
Pächter deſſelben, Kerr Jelfimann, würde ſich ein 
Berdienft erwerben, wenn er an ähnlich warmen und 


trockenen Tagen den Concertplatz Morgens tüchtig be- | 


fprengen laſſen möchte. — Der neue Beſitzer von 
Bröſen, Herr Kulling, beabſichtigt zur bequemeren 
kreichung feines Etabliſſements eine Pferdeeiſenbahn⸗ 


gonnen werden. Es iſt dieſe Einrichtung um⸗ 


ſomehr zu begrüßen, als Bröſen in heißen Tagen ein | 
wirklich angenehmer Aufenthaltsort iſt und die Er⸗ 


reichung beſſelben dadurch beſonders erleichtert wird. 
* [Niederlegung der Feſtungswälle.] Wie 


wir vernehmen, foll nunmehr mit der Nieber- | 
legung der Jeſtungswälle auch auf der Strecke 


ausſchlagen. Auch der Vorfſitzende des Düſſel⸗ vom Jakobsthor bis zur Mottlauerwache iden | 


dorfer Ortsverbandes, Herr Lithograph Hartmann, und handelt es ſich zunächſt um die Befeltigung | 
des Walies an jenen ee wo 1 61 frei 

erdende Terrain vom Militärfiscus für eigene } n Holy 5 : 4 
mmiltarifhe Bauten und Agen fa Ripe ae verſetzte. Sämmtiiche Golzvorráthe, die Fabrikgebäude 
nommen wird. Dort wird die Nieberlegung des 


girien 59 anweſend find, die übrigen fünf können | Wales und Einebnung des Terrains von Seiten 


exit mit dem Nachtzuge eintreffen. Vertreter find | 
anweſend aus Berlin, danzig, Charlottenburg, 


in ganz naher Zeit der Anfang gemacht werden, 


werden. 

* [Beämien.] die Mannſchaften des zur 
Rhederei von F. G. Reinhold gehörigen Dampfers 
„Gophie“, weiche auf die Aufforderung bes Kerrn 
Gapitin Garbe fic) freiwillig gemeldet und, wie 


wir feiner Zeit berichtet haben, unter großer 
eigener Gefahr die Mannſchaft des ſchifföruchigen 
Bärkſchiffes „Bürgermeister Slime’ aus Bapen- | 


burg gerettet haben, erhielten geſtern von dem 


Herrn Polizei - Präſidenten ein Schreiben, in 
welchem ihnen mitgetheilt wird, daß der Kaiſer 
jedem von ihnen für ihre wackere That eine 
Prämie von 100 Mk. bewilligt habe. Herr Garbe 
erhielt in einem weiteren Schreiben die Mitihel- ; 


lung, daß ihm der Kaiſer eine goldene Uhr mit 


| feinem Bildniffe geſchenkt habe, welche ihm in der 
nächſten Zeit zugehen werde. 


* [Dienfireife.] Der Präſident des evangeliſchen 
Ober⸗-Kirchenralhs, Wirkl. Geh. Rath Dr. Hermes, 
hat fic) in dienftlihen Angelegenheiten nach Dft- und 
Weſtpreußen begeben. 7 

* Inſpection.] Borgeftern Abend traf hier der 
Commandeur der 1. Artillerie-Brigade General-Major 
Weinberger mit ſeinem Adjutanten Kauptmann Hof- 
meier ein. Geſtern Vormittag wurde die 1. Abtheilung 
des hieſigen Arlillerie- Regiments auf dem großen 
Exercierplatz bei Langfuhr inſpicirt, während Nach- 
mittags die diesjährigen Remonten genau beſichtigt 
wurden. Heute Bormittag fand die Vorſtellung der 


23. Abtheil tati d N ittags ſowie theilwei 
lung namens des bairiſchen Staatsminiſteriums, een EN une de die Kerne n 


noch morgen Vormittag werden die Kaſernements und 
ſonſtigen Einrichtungen der Artillerie in Augenſchein 
genommen. 

* [Aónigofeft der Schützengilde.] Heute Vormittag 
begann die zweitägige Feier des Königsfeſtes ber hie- 
ſigen Friedrich⸗Wilhelm-Schützenbrüderſchaft. Nachdem 
die Mitglieder der Gilde in ihrem Garten, der für den 
Abend mit elektriſchen Bogenlichten verſehen iſt, den 
üblichen Umzug gemacht haiten, brachte Herr Haupt- 
mann Spitzhut ein Hoch auf den Kaiſer aus. Das 
hierauf folgende Prämienſchießen war ſehr vom Wetter 
begünſtigt, ſo daß durchweg ſehr gut geſchoſſen wurde. 


hervor, ihm folgte als zweiter Kerr Wilde vom Bürger- 
Ben mit 60 und als dritter Kerr Heß mit 
59 Ringen. 

* [Radfahrer - Kusflug.] Ueber den von unſerem 
Marienwerderer Correſpondenten in der heutigen 
Morgen Ausgabe gemeldeten Radfahrerbeſuch in 
Marienwerder ſchreibt uns ein Danziger Theilnehmer 
noch: Der Gauverband 29 (Danzig) des deutſchen Rad- 
fahrer-Bundes unternahm am erſten und zweiten 
Pfingfifeiertage eine Gautour nach Marienwerder, an 
welcher fih auch der Danziger Radfahrer - Club be- 
theiligte. Die Tour wurde am erſten Feiertage früh 
von hier angetreten und von Marienburg aus in 
Gemeinſchaft mit Elbinger, Marienburger Sportscollegen 
und Einzelfahrern forigejeht. Um ca. 11 Uhr erreichte 


I dann bie Geſellſchaft Marienwerder. Bund ede 
aus Graudenz, Neuenburg, Thorn und anderen Plätzen 
Waren bereits eingetroffen. Am zweiten Feiertage wurde 
von den Gäſten die Rückfahrt angetreten. Die Danziger 


heiligen 


einem 
nichtswürdigen Schurken — Giordano Bruno — 
ein Monument zu widmen, weiches in Rom eine 
fortdauernde Schmach fein foll gegen Gott“ u. . w. 
hören, 
11. Zuni. Deronlôbe, Laiſant und 


Tod. Den 


dung zwiſchen der Halteſtelle der Eiſenbahn und 
ark herſtellen zu laſſen. Es foll mit dem Bau | 


Bundes mitglieder 


fuhren um 12 Uhr über Kurzebrack, Kleinkrug nach 
Mewe und ſetzten nach einer Aftiindigen Mittagspauſe 


ca. ½11 Uhr eintrafen. Wetter und Wege waren vor- 
züglich. Die nächſte Gautour führt die Mitglieder des 
Gauverbandes am 7. Juli cr. in Danzig zuſammen. 

* TRergniigungsyadht „„Jeſſie““.] Geſtern Nach- 
mittag traf in Neufahrwaſſer die dem Rheder Herrn 
James Currie in Leiih gehörige Dampfnagt Jeſſie““ 
ein, an deren Bord ſich der Eigenthümer, fein Pro- 


curiſt und Verwandter Kr. Crawford und vier Damen 


befanden. Herr Currie macht eine Vergnügungstour 
und läuft alle größeren Häfen an, wo feine Yacht durch 
ihre Schönheit allgemeines Auffeher exregt, Bie wir 
wird das Schiff heute Nachmittag wieder in 
See gehen. N 

A Kalnken eines Srahtkahns.] Geſtern Nachmittag 
fank im Hafencanal zu Neufahrmaffer ein bem Schiffer 
Wilhelm Arndt aus Ruß gehöriger kuriſcher Kahn. 
Derſelbe hatte bereits aus einem Dampfer 18 Laſten 
Kohlen übernommen, als er plötzlich zu lecken anfing 
und fo ſchnell wegſank, daß die auf Semjelben befind- 


Der Kahn liegt am Bollwerk gegenüber dem Bahnhofe. 

Polizeibericht von 12. Juni.] Derhaftet: 2 Arbeiter 
wegen Diebstahls, 1 Nadler wegen Hauefriedensbruchs, 
1 Mädchen wegen groben Unfugs, 1 Bettler, 1 Db- 
dachloſer, 1 Dirne. — Verloren: 1 filberne oxydirte 
Uhrkeite mit goldenem Ulanenhelm; abzugeben auf der 
Polizei- Direction. 5 

e Putig, 11. Juni. Wie bereits berichtet, waren 
am erſten Pfingſtfeiertage zwei Perſonen durch den 
Bi getödtet worden. Es find dies der Befiber 
Saha in Oſtrau und die zwölfjährige einzige Tochter 
des dortigen Gaſtwirthes Sielaff. Einigen im Gielaff ſchen 


| Haufe anweſenden Gäſten hatte das Mädchen Proben 
ihrer Fertigkeit im Klavierſpielen gegeben und zuletzt 


das Liedchen „Müde bin ich, geh zur Ruh“ vor- 
getragen. Darauf war es ins Nachbarhaus geeilt und 


ſeiner Familie zuſammen an einem Tiſche jah, ſeinen 
Schmer; der beiden troſtloſen Familien 
kann man ſich denken. Be i 

ph, Dirſchau, 12. Juni. Das diesjährige Schützenfeſt 


N würde am 2. und 3. Pfingſtfeiertage in der bisher üb- 


lichen Weiſe unter regfter Betheiligung der Bürgerſchaft 
und vom ſchönſten Wetter begünſtigt gefeiert. Beim 
Wettſchießen am zweiten Tage errang die Königswürde 


| Cocomotinführer Neuß, welcher innerhalb 4 Jahren 


dreimal König der hieſigen Gilde und einmal Pro- 
vinzial-Schützenkönig geworden iff. Die 1. und 2. Ritter- 
würde fiel Reftaurateur Lichtenſtein und Kaufmann 
Hein zu. Am Ende des Feſtes, gegen 10½ Uhr, zog ein 
Gewitter herauf und kam bald zum Kus bruch; faſt die 
ganze Nacht über fiel ein zwar nicht heftiger, aber 
gleichmäßiger Regen. A 

r. Marienburg, 11. Juni. Der neue Schützenverein 
veranſtaltete heute ſein Schützenfeſt. Es errang die 
Königswürde Herr Eiſenbahnſecretär Kendeß, während 
Kerr Apothekenbeſitzer Schultz erſter und Kerr Kauf- 
mann Böhnke zweiter Ritter wurden. 

Elbing, 11. Juni. Der Director der hieſigen Gas- 


anſtalt, Serr Gersdorff, iſt von der Stabtverordneten⸗ 


verſammlung zu Eſſen zum Director der dortigen Gas- 
anſtalt gewählt worden. 

Graudenz, 11. Juni. Heute fand hier der Remonte- 
markt fiait. Das Ergebniß war ein kaum dageweſenes, 
denn — ſchreibt der „Gef. — obwohl gegen 60 Pferde 
vorgeführt waren, wurde von der Commiſſion nicht ein 
einziges gehauft, : 

Königsberg, 11. Juni. Zur Bergung der Ladung 


des bei Kraxtepellen geſunkenen Dampfers „Aſtreg“ 


hatte ſich eine holländiſche Geſellſchaft bereit erklärt 
und auch die Arbeit begonnen. Doch hat das Unter- 
nehmen in Folge der bedeutenden Tiefe von 7080 
Fuß fo große Schwierigkeiten und Gefährlichkeiten ge⸗ 
boten, daß die Geſellſchaft die Arbeiten aufgegeben hat. 


Nunmehr hat ſich die Firma Glantien und Becker bereit 


erklärt, die Bergungsarbeiten durch ihre Dampfer und 
Taucher fortzuſezen, und in der That iſt es den 
Tauchern nach mühſamen Arbeiten gelungen, eine 
ganze Menge werthvoller Waren an die Oberfläche zu 
befördern. (K. H. 3.) 

* Der Gorfiandsbeamte Schreiber bei der Reichs⸗ 
bank-Kaupiſtelle zu Königsberg iſt zum Bank Aſſeſſor 
ernannt worden. 

Tilſit, 11. Juni. Heute Mittag brach in der Dampf- 
Schneide- und Maßlmüßle von Jeniſcheweky u. Sohn 


| Beier aus, das bald die großen Kolzvorräthe ergriff 


und bei der herrſchenden kropiſchen Kitze den ganzen 
ausgedehnten Kolzplatz in ein einziges Flammenmeer 


und das Wohnhaus wurden vom Feuer zerſtört. (TH 3.) 


Kallningken (Kr. Genbekrug), 10. Juni Am Mii- 


a | ü Kirchbor fe el die 
der Militärbehörde in eigener Regie bewirkt | ect Ana e ee eee 


liches Unglück ereignet. Morgens 21/2 Uhr brach bei 


dem Wirth S. auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe Feuer 


aus. der Brand griff fo rapide um ſich, daß die 
Familie nicht ihr nacktes Leben reiten konnte: zwei 
RinderBim Alter von drei und ſechs Jahren kamen in 


den Flammen um, die Eltern und die übrigen Kinder 


bis auf die älteſte Tochter, die ſich durch ein Fenſter 
zu retten vermochten, haben ſchwere Brandwunden er⸗ 
litten. Der älteſte Sohn, dem beide Beine furchtbar 
verbrannt ſind, liegt hoffnungslos darnieder. (RAIN 


Vermiſchte Nachrichten. 

Gislebex, 11. Juni. Heute früh tt ein großer 
Wolkenbruch niebergegangen, welcher die Felder ver⸗ 
wüſtete. 

London, 10. Juni. Eine gräßlihe Tragödie ſpielte 
ſich am Freitag Nachmittag in einem Eiſenbahnzuge 
unweit Devizes ab. In einem Wagen dritter Klaſſe 
reiſte der etwa 28jährige Lehrer Auguftus A. Keeling 
mit Frl. Liſter, der Hauptlehrerin einer Snaben- und 
Mädchenſchule in Devizes. Frl. Liſter war die Cands- 
männin und Jugendfreundin Keelings, der ihr häufig 
Clebesantrage gemacht hatte, die fie aber ſtets zurück⸗ 
gewieſen. Um ſeinen Werbungen ein Ende zu machen, 
hatie fie Reeling vermocht, Devizes, wohin er ihr von 
Brighton, wo fie früher als Lehrerin thätig geweſen, 
gefolgt war, zu verlaſſen und verſprochen, ihm bis zu 
einer gewiſſen Station hinter Devizes das Geleit zu 
geben. Das Paar war allein im Wagen, als Keeling 
ſeiner Freundin nochmals ſeine Liebe antrug, aber 
wieder einen Korb erhielt. Erzürnt darüber, 308 er 
einen Revolver und feuerte zwei Schüſſe auf Fel. Liſter 
ab, die ſie am Kopfe trafen, worauf er ſie aus dem 
Wagen ſtieß. Die Unglückliche fiel auf das Geleiſe, wo 
ſie ſpäter beſinnungsſos und aus zahlreichen Wunden 
blutend vorgefunden wurde. Bald darauf entdeckte 
man auf dem Geleiſe die ſchwerverſtümmelte Leiche 
Keelings, der aus dem Wagen geſprungen oder gefallen 
fein muß. Sein Schädel war zerſchmeitert und der 
rechte Fuß beinahe vom Bein getrennt. Frl. Lifter iſt 
ſowohl durch die zwei Schüſſe wie durch den Fall aus 
dem Wagen ſchwer verwundet; gleichwohl iſt Hoffnung 
auf ihr Wiederaufkommen vorhanden, doch mußte ihr 
das durch den Fall ſchwer verletzte linke Auge heraus- 
genommen werben. 


Telegramme der Danziger Zeitung. 

Berlin, 12. Juni. (Privattelegramm.) Der 
frühere Reichstagsabgeordnete, Rechtsanwalt 
Lipke, vor einigen Tagen in Hamburg von 
einer Droſchne überfahren, erlag im dortigen all⸗ 
gemeinen Krankenhauſe den erhaltenen Ver⸗ 
letzungen. 8 

(Guſtav Lipke, am 21. Mär; 1820 geboren, 
fungirie in den 1850er Jahren zuerſt als Redjts- 
anwalt in Schwetz: Ende der 1850er Jahre ſiedelte 
er nach Danzig über, wo er bald einer der ge- 
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Thorner Weichſel Rapport. 
Thorn, 11. Juni. Waſſerſtand 0,40 Meter. 
Wind: SW. Wetter: 5 enter. gegen Abend ſtarkeg 
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Napoleons 7 8 : al ten 58,25, Rulítige Banh- | 


IK 
Amtterdam, 10 Juni. Beireidemarht, Weizen auf 
Termine niedriger, ver Nov. 193. Roggen loco flay, | 
auf Termme felt ae Okt. 11811 28 15 — Rubal 


1) Nadmittags Gewitter. 2) = 1 5 Wetterleuchten. 


Scala für die 18 5 — A = eier Zug, 2 zen 
= ſchwach, 9 en = fiarh, 7 = ies 
18 ſtürmiſch, turm, 10 = 1 Sturm, 11 
| Reftiacr . ie Orkan. 


DES 711 65 nee th “ehrt gleichmäßig vertheitt und wenig 
von 7 m. verſchieden. Das geſtern im Nordweſten 

eich ehen n iſt nach dem norwegiſchen Meere 
iu ae en iſt die Bewölkung ver- 


Weimar, 11. Juni. Wollmart. Die Zufuhren be- 

e LG e en e Melden 
nweſend. nia a 

I 1550 Mi U, für Cantwolle 129—135 M, für Gutswolle 


me NS. a u. Morſtei Detter: Schön. 


een Inländiſcher wenig angeboten iſt unverändert 
im Werthe. Für Tranftiweiien war die Stimmung eine 
ſehr 7 0570 und Preiſe aerate unverändert. Bera 
mude fiir 10855 bis Sone en A 14 an ar poll 
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dunt ze 18 sat per Auguit 17 Br. per ag Deibr. y vi 1 

4 8 i 

Antwerpen, 11. Juni. Getreidemarkt. mealies rubia. | 132% 
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Welz en feſt, per Suni 22,75, per Juli 22,90, 8 
Sule uguft 22,90, ter Gepk.-Beibe, 22,80. — Rogg = N 
ruhig, per Suni 14,75, per Geptbr.-Dezbr. 14,25, — Petzl 
felt, per Sunt 54,00, per Juli 9 51 Ben ouli- en 
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Modernſte 


Ueberzieher-, Anzug- und Beinkleider- 
Stoffe, weiße, couleurte Biqué- und Woll- 
weſten, leinene waſchechte Anzugſtoffe, 
ſchwarze, farbige Cachemires und Luſtres 
zu leichten Herren-Sommerröcken 


in größter Auswahl zu billigſten 


Seine Verlobung mit Fräulein 
Martha Stobbe, Tochter des 
Herrn Heinr. Stobbe-Dansig und 
ſeiner perſſorbenen Frau Sohannal? 
geb. Claaſſen, erlaubt fich 0997 ; 


zeigen, 

önigsberg i. Pr., im Juni 1889. 

Wilhelm von Knobelsdorff, 
Bremier-Cieutenant 

im Geld - firtillerie - Regiment 

Prinz Auguít von 

(Ditoreufifches) 


FEIERTE REITEN 


Die Berlobung meiner E 
Tochter Lucia mit dem Ge- 
richis - Raffen - Rendanien 
Herrn Jacobus Bucihowski 
Rolenbera und meiner 


| Musterkarien zur Ansicht | 


Sommer - Unterhleider, 
und Regenſchirme, Reiſedecken, 
Cravatten. 


Puttkammer 


Tuchhandlung en gros et en detail. 
Gegründet 1831. 


Zouriften- 


oop Sap oH OE, 


med, Herrn Bernhard Dob- 
unski in Riejenbur 
re ich mich ergebenſt an- 


euftadt Wefipr, 


F. W. 


Jacobus Byeikowski 
erlobte. 
Neuſtadt Wſtpr. Roſenberg. 


Bekanntmachung. 
irn Nee en deer l 


9, 1890 und 1891 


Hert Geheimer Commerzieuralh Gibſone, 
b) für das Herr Ent 1889 i 
err Eugen Patzig. 
Danzig, den 5. Juni 1889. 8 5 h 8 
mt der Rau 


In der am 3., 4, und 5. d. 
zum Dorfleher-Amte 
felben gewählt worde 


Bernhard Dobeinnski 
erlobte. 
Neuftadt Welty. Rieſenburg. 


EVES SPE EEE 


Bekanntmachung, 
Die Ausführung des auf 8000 JUL 


ation auf dem Brundftück 


Olivaer Thore hierfelbit, . 
einem General Unternehmer im 


asu omillionsmege übertragen wer- 


Refiectanten wollen verflegeite 
Offerten bis ſpäteſtens 


Dienſtag, 0. 18.0, M., 
Vormittags 9 Uhr, 
im Baubureau, Langsaſſer Thor, 


der Marienburger Pferde⸗Lotterie a 3 N 


der Landw. und gewerblichen Kusſtellun 


der Rothen Kreuf⸗ Lotterie a 3 
zu haben in der 


Expedition der Danziger Zeitung. 


in Elbing a 3 , = a 3 Simmern it Schulſtraße 


ür mein Golonial-Warren-, 
Wein- und Gigarrengeichäft 
ſuche ich per 1. Juli einen tüchtigen 
2lGrpebienten. Wilhelm Luchwald 
Nachfolger, Bromberg. (1010 


* 2 E Ä cain Materlalitt m. poln. pre 
9 O C RN Eier, d. Eberling, 2. Damm 5,1. 


Fir unter Comtoir ſuchen eine 
in Buchhaltung perfecte jun 


2 
Dame. Offerten unter Nr. 1045 
Langgasse Bo in der Expedition dieſer Zeitung 


erbeten, 


2 In unferm Geſchäfte tft die 
Einen ro en often (1019 PS weile Buhhalterfteite zu be- 
feBen. Schriſtiiche Offerten mit 
a Der 99 y Zeugnißabſchriften erbeten. 
Mäntel, Jaquets 
b egen NÓ 7 y) , ind die von Herrn Banquier 
S Boſchmann bisher innegehabten 
ö [Comtoir-Lokalitäten (part.) nebſt 
Privatwohnung (1. Etage) zul. od, 
i eijaeth. per 1. Octbr. zu verm. 


empfehle zu erſtaunlich billigen Preiſen. der e, 


Der Eckladen, 


1. Damm 13, in welchem 
au Zeit ein, Hut. und 

túben - Geihäft betrieben 
wird, iſt vom J. Juli bis © 
1. October cr. billig zu per- 
miethen. . Sa 

Näheres beim Concurs- 
Verwalter 


N. Block, 


Frauengaſſe Nr. 36. 2 


Brodbänkengaſſe 36 


(987 


1 


1855 
$ iner reve NT 
tialftadt iſt 

Sein roher Laden, beite Cage, 
in welchem bisher ein Butaeichaft 


adeApparates Cisschrank Fabrik 4, on ed tien ateo 


- ) * f q rmiethen. y 
es H E &T x „Abreflen unter Ar. 1034 in der 
= = W ax pa rped. d. 31g. erbeten. 
ON ne rm o y O o, ot a BC) E — = oppot, Geeftrake Rr. 36 ijt 


° preislisten gratis und franco. 3 3 3 cine Mehnung von 3 Simm. 


Näheres im Friſeur-Geſchäft. 


Zoppot. 


Eine Parterre- Wohnung von 


0 FO) [CH 
anziger oe 


fmannſchaft. | 
(970 


u 
= vermielhen. (688 
i) ate I N : oppot, Milhelmiirahe Nr. 3 
QS cs hs En: 3 gere ijt vom 1. Oktober 
eine herrſchaftl. ooo 


Zeichnung, ber Anſchlag und die 
Bedingungen zur Ginfiht aus. 


0 
ig, den 11. Juni 1889 
Die Stadt- Bau - Deputation. 


Die Erneuerung der 


180ſter Königl. Preuß. 


muß bei Verluſt des KAnrechts 
ſpäteſtens bis zum 


13. Juni er. 


röffnung des 


Cafe Central 


beehrt ſich einem hochgeehrten Publikum Cudw. Zimmermann Nchfl., Danzig, Sommerfeſt 


ganz ergebenſt anzuzeigen 


N. Rohde. 


Paradiesgaſſe Nr. I, u permiethen. 


Fabrik und Lager Danziger Allgemeiner 


Feldbahnfabrin eeſeng deren. (esse at tes 


Comtoir und Lager: Fiſchmarkt 20/21, 
A offerieren 0 = 


neue ſowie gebrauchte 
Stahlgrubenſchienen, Lowries “ 


finden ſtatt: 
am 13. u. 17. d. M., 


Abends 7½ Uhr, 
in der Aula des ftädtiſchen 


6 Uhr Abends planmäßig erfolgen. 


G. Brinckman, 


erie-Ginnehmer. 


Kinderheilstätte 
im Oſtſeebad Zoppot bei Danzig. 

Eröffnung am 15. Juni 1889. 
Benfiongpreis 10 Mh., für Bemittelte 15 Mk. pro Woche. — 


Anmeldungen find an den Vorſtand z. § San. Rath Dr. Semon⸗ - 
Panzig eiu richten. y 1012 kaufe 


Gr. Concurs-Ausve 
damm Nr. 7. 


Igemuth'ſche Concurswaarenlager bestehend N i 
Gticereien, Woll Handschuhen, ARO 170% eum ‘rer, 
ereien, Woliwaaren. Handſchuhen, Normal-Bekleibune, Tricot- „5 fl > ‘ „ ell. | E N 
Zaillen, Geidenband, Spitzen, Glrikgarnen in Wolle und Baum. E. F lemming, y Sree El ie ee 
und feidenen Camere) ete del wegen Ichleuniser Kaunas an a: Lange Brücke und Peterſiliengaſſe Nr. 16, dan D. sel an 84 
und ſeidenen . fe uniger Rdum: Akal { st 
preiſen total ausverkauft werben, 2 en: | 7 1 7 61 8 N og IO Cae 155 
Geöffnet täglich von Morgens 8—1 Uhr, 
9 ob Son ne 
nlo E 2 4 5 ? A uf ? 
Die 1 65 handene Laden Einen 1 EINEN item, empfiehlt ſeine beliebten Erpreh-, ſowie echte Dame od. alt. Ehepaar, von jetzt 
Wiederverkäufern gan: beſondere (1032 f 


trafen ex P. „Neapel“ von Mar- 
fala per D. „Huguſt“ Capitán 
Delfs von Hamburg nes ein: 


2 Fäffer‘ 


Der Inhaber des gerirten Con. 
ap mens möge ſich ſchleunieſt 


Ferdinand Prome. 
Order -P 


D. „Thur ſo“, 8.) S., Capitain 
Johnſton, von Hull und New. 
cajtte on Tyne, morgen in Neu. 
fahrwaſſer fällig, bringt, u. A. 
Güter ex „Galileo“, S./ S. von 


Die Inpaber der 
Original Connoſſemente belieben 


Das M. E. Woh 


Corjeis, Schürzen 


rchideen. 


Goeben traf in ſtarßen geſunden Gremplaren ein grö⸗ grlange, 0 * 10 Pf. 
fever Import merikaniiher Orchideen in ca. 25 Sorten ein. Werkſtälte und Emaillir-Anſtalt. freie Station gewähren geg. Nacz- Abends: Glehtriihe Beleuchtung. 
D 1 Mexikos gehören zu den ſchönſten ihrer : i 
Gattung und zeichnen fid du i 
leichte Cultur, Tomte burch williges Blühen aus. 5 

3 bietet lid) Handelsgärtnern und Liebhabern dieſer 
ſchönen Pflanzen eine jeltene Gelegenheit, ihre Sammlungen 
zu vergrößern, zumgl i 
zu äußerſt billigem Preiſe abgeben zu kö 


Lenz, 


Schidlitz 94/95, 


Preisverzeichniß zu Dienſten. 


ſich ſchleunigſt zu melden. 


F. G. Reinhold. 


ch beſonders einfache und 


Martendur ger Wrery2-Catierie 
mans 15, Juni er, Looſe 


a 2 N 
Weimarſche Kunſtausſtellun 
een JUL 20 000 


in, bie Orchideen 


Guche einen tüchtigen chriſtlichen 


aller Art, fefte und transportable 4 Oymnaſiums. 2 { 
i IR 7 Um zahlreiche Betheiligung wird dehnt werden. 
»Skahlbahnen, Weichen, Radſätz == Stingend! gebeten, pas (9315| Gäfte herzlich willkommen. 


Ginzeichnung Liegen 

Der Borktand. erben dice waa, Male 

Englifhe Schotenkerne und |Meergatie 13, und Rabe, Lang- 
großfrüchtige Erdbeeren n e al 


5, 
t rege Betheiligung 
emp, J. Bierbrauer, Cangfubr Se erlucht e 


exh. Kaufm., Maferialiſt, bis. Der Vorſtand. 


get Delociped-Depot [ende ge putos | 8 Zh. Bote. _ 055 


Sagermelal, Schieneunägel, £a{djenboljen elt. 


auch mietksweise. 


rkau 


zuverl. u. aründl Buchhalter, dem 


da e tater Com) Reſtaurant 
Gelonke. 


Krebſe, Krebsſuppe, junges 


e und ülteſte Lahrrad-Handlung, Eine anftänd. Frau in mittler. 


: : = Jahr., ohne Anhang, ſ. Stell. 
en gros und em detail ols Wiribin bei einem Herrn od. 


Kuhn mit Spargel. 
Coventry Matchlen Fahrräder aller Art für od. ſpäter, auch nach auswärts. Kurhaus Weſterplatte. 
Herren, Damen und Kinder zu den billigſten Gehalt rad Uebereinkommen, Täglich, außer Sonnabends: 
Hreiſen, unter Garantie für Dauerhaftigkeit, Adr. u. 986 in der Expedition ER y 
beige ‘und eme enden geen Zwei. and eet Zeitung erbeten. Grofes 

Spectell empfehle einen Poſten Zwei um . Fi 2 
ee u Ge aed zu 1 ele e an a d Lande Militair-Concert. 
%, ten abgeſetzten Preiſen. Gründlichen Unter- od. i i 5 Uhr. : 
richt ertheile gratis, auf Wunſch Ratenzahlung, 1 05 Fehrerin erh. Kindergarten) as e 1 


1/m, 
ueſte tiInfirirte Preisliſte. Eigene Reparatur-. wirthſchaftl., für d. groß. Ferien ihr, Entree ads Anfang Pie: 


ilfe u. Beaufl. der Kinder rein, 
ührung od. Hilfe im Haushalt? 
Näh, d. Herrn Pfarrer Vert. 


i ae Bania. A Donnerftag, den 13. Juni 1889: 
latt und geſtreift, in allen Breiten und Qualitäten g Eme qa, er € nieherin, Großes Patk- Concert, 
gla und geſtreift, in allen t y muſik., fu um E 4 i 

empfehlen zu den billigſten Breifen, gement. Näh. durch Ar. Director Weft dd meide ee 


complett fertige Marquifen und Zelte Se d mee ere dene. 


fertigen in ſachgemäßer Ausführung ſchnell und preiswerth Bu hal fer „Anfang 7 Ubr. Entree 10 . 


Ke. Reißmann. 


Milchpeter. 


Marguifen: and Zeltleinen, | 


hy n tt Dania. am Markte 
Verkäufer 
8 für Kurz-, Galanterie- und Moll-⸗Cigarren- 


: Die 
es waaren en gros & detail, Offert.{mit beſtem Griola betrieben wirb, + 3 
ic Hol Saloujie-fa 


m. Ang. d. Gehaltsanſpr. und Bei-] bin 
fügung e. Photogr erb. 


Heinrich Tietz. 


Dampfer „RAlice’ 
Thorn und Wloclawek. 


Güteranmeldungen erbittet 


Ferd. Krahn, 


Rudolph Mischke. 
Sensen! 


Prima Qualität Gussstahl unter 


für jedes Stück, empfiehlt zu 


billigsten Preisen (9371 Lanegafíe A I. (1026 


ou Ha Fk Deulichendorf u. Eo, a 
x eutl f en or 5 Dey in inittleren Jahren, mit Brima- Café Noetzel 
[Referenzen - 
Mi ch annengaſſe 9 rauenspolien the hat. Tt per 
Mark, ; a, cr. ähnliche Stellung. 
en ein a Ended enz unter Nr, 965 in der 0 00 
und Tabak ⸗Geſchäſt 25 . 5 ) 759 
e brit eres iPass earl — 
günftigen Bedingungen zu ver-| all | pon 66035 ſchug D. einf, u. bopp. Buchführ, 2 
kaufen, Adreſſen unter 1046 in! ¡ y i. ardfiten Sufriedenh. 1. Lehrers i 6 N N K 
der Exped. dieſer Zig. erbeten. i g E. Steudel, srl, 1. w. bemf, mitt, Sevan. beit, > 
ao > 4 7 ; Fleiſchergaſſe Nr. 72, empf. w., wünſcht beh. Erl. der 
Für 45 MR nt = i Praxis hier od. ausm, e. Stelle a. Zoppot 
A E armen und bemährten Bee d. weng ed E OE ro Chats geit 1 Ube 
; : 1 w. A ol. Behandlung | 
a berate für ee 1 : Salouften in allen Neuheiten] beanfpruct. Gef. Abr. u. Nr. 1028] Couvert M 2,25, im Abonne- 


u den billigſten Breiten. i „ d. Bia. 
su ee n ar u. franco. in der bed. b. Sig. erbeten: 


men R 
Menagen: 3 Gänge Al 1,50, 
Empfehle befonders außer dem 


8 Eine Kaffeemamſell 
Montag, den 17. Juni cr. ſüucht fof. g. Martens, Jopeng.63.| y 


dorff, 


lich friſche Wald- und große 
Hatte Erd deere ion phe 
70 Big. das Pfund an, mehrere 
Samer guter Kirſchen, Aprikofen, 


weiße Stettiner Aepfel, Aepfel- 
ſinen, neue Kartoffeln empfiehlt 


Johanna Schulz, 


Matzkauſchegaſſe. 


Lederlack und 
Leder -Appretur 


Neue engl. 
Matjes-Heringe 
feinſter Qualität vom Junifang, 
Neue Malta- und 


Liſſaboner Kartoffeln, 
100—150 ete. Milch Daberſche Kartoffeln, 


ſucht zum höchſten Preiſe die gorzüglich hoch end, nfferirt zum 
Ateierei dye tees. ich kochend, offerirt zu 


Langgasse 5. 


rabgi 
zu verk. 1. Damm 


Marktpreiſe 


5. 5. Zimmermann Achf. le 
18, Vangfuhr 78. (1048 


— AN A A —— 


Frauengaſſe 71. iſt ein 


zu nerkaufen 


peated AA DOU auſe: 
Se 3 eae | ein Lehrling gegen monatlihe) Kalte und warme Saüfieln, 
Eröffnung meiner Filiale ME ao apicia:] Sia, Bes god Sem 


in Zoppot, Geeflrafe, Billa 


+ Wier der Fl, v tebene 
Langgaſſe Nr. 17. (1022 exten Gis fase 


Sorten Gis, fowie lebende 


„Hoffmann“. (1002 ale ut ee ’ 
BE E 5 0 Oth. 
Baul Borchard, Ein Conditorgehilfe Gi en 
Langgaſſe 80. kann fofert eintreten bei Oscar a 


Breitgaife 9 gefer tig Geldtäſchchen 


ine Waffermühle, 4 km vom] = mit Monogramm H. B. iff. bet. 
8 Behnh. Thorn, m. 178 More. Reißmann, Weſterploſſe, liegen 


ausgewogen und in Flaſchen 
empfiehlt billigt 


Gontowski, 


Friſches 
Pferde- Heu, 


auch Klee 


Danzig er Porter A Niederungswieſen, vor, Gebäuden 


und 
Bairiſch⸗Bier, 


in vorzüglicher Qualität in Ge- in einer nor rauhen Winden ge⸗ 


Enlinder-Bureau if preisw. 
zu verkaufen Schäferei Nr. 1. 


EN 
Erdbeeren. 
fruchtige Guede e bee ae 


N Bio. 60 Pf., werden 
baldigſt erbeten und erfolgt bie 


30 Fl. Wk. 5,50) offerirt die 
„Brauerei 
P. F. Eiſſenhardt Nachflgr., 
Th. Holtz, 
Pfeſferſtadt Nr. 46, 


Acker, worunter 60 Morg. befte geblieben. Gegen 3 JUL Beloh- 
ming abzugeben bei Apotheker 
Springer, Neufahrwaf (1001 


„Veritas““ Berliner 
3 Expedition de N Bich - Berficherung, verſichert. 
Flaſchen (Porter ſchützten Gegend in e. Pfarr- od. Zeitung erbeten. 1 2 4 en ee f 16 tte e 
im £ Beſitzershauſe mit angenehmem Für fen Prami . agen e telle an 
Familienanſchluß von e. kränkl., ſuche i M. Fi 2 bau Generel 
fiudirten Herrn, ev. auch für den EN ur ür Prei been Heilige 
Winter. Gefl. Adr. unt. A. E. 88 Geiſt en 1112 00 
Danzig poſtlagernd erbeten. Zeiſtgaſſe 112, : 


4 i pa Ju. allem Inventar, billig 3. verh. 
A 1013) Guft. Browe, Thorn. 


BI Benfion geſucht IH 


; Contra- Baß aus 15. Jabr- 
6. hundert, gut. Zon, iſt bill. 3. 


kaufen die Pferdebahn Depots 
Langfubr, Danita, Ohra u. Emaus. 
Bei größeren Boften beliebe man 
Probe m. Preisforderung unſerem 
Bureau in Cangfubr einzufenden, 
Danziger Straßen⸗Eiſenbahn. 


Lieferung in der Reihenfolge des 
Eingangs derſelben. (988 


Schellmühl, den 12. Juni 1889. 


Paul Genſchom. 


Kräftige Pflanzen 
von Runkelriiben, Wrucken, ij h 
Sellerie, Weih- und Rofenkohilieber Art und Güter übernimmt (Carthaus, Oliva, Zoppot etc.) set e 

t abzugeben die Gärtnerei zur 8. Hertell, Bücher-Reviſor, Offert. u. Beding. unt. 
fora, Neuſchottland o.Cangefubri1031) Ketkerhagergaſſe 9, J. an die Expeb. d. Stg. erbeten. 


verkaufen Alſt. Graben 101. > j 
Einrichtung praktiſcher Bücher Penſion. Lehrerin ſu 
und KAbſchlüſſe für Geſchäfe Huli bill. Benfton in Wa 


Pupillariſch hod. tandi. Beleih, 
vermitteln wir gegen 3% % 
Zinſen. Fünſt u. Sohn, 0056 


Nr. 1057 


Druck und Verlag von 
A, W. Kafemann in Danzig. 


